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Kleine Anfrage g Q 2 5

Sozialbegleitung für junge Erwachsene der Stadt Schaff hausen

für Junge Erwachsene aller Gemeinden zugänglich machen

Sehr geehrte Frau Regierungsrätin, sehr geehrte Herren Regierungsräte

In der Stadt Schaffhausen steht jungen Erwachsenen das Angebot Soziale Begleitung junge Erwachsene

(SOBJE) zur Verfügung. Es richtet sich an Personen im Alter von 18 bis 25 Jahren und stellt professionelle,

bedarfsorientierte und sehr alltagnahe Unterstützung für die Herausforderungen dieserAltersgruppe zur

Verfügung. Sie werden in Lebensbereichen wie Wohnen, Arbeit, Tagesstruktur, Bildung, Administration,

Gesundheit, Identität und Soziales unterstützt. Das Angebot ist für die jungen Erwachsenen kostenlos

zugänglich und schliesst eine Angebotslücke, weil die jungen Menschen niederschwellige,

themenübergreifende und sehr konkrete, alltagspraktische Unterstützung und Begleitung bei der

Bearbeitung ihrer Aufgaben erhalten.

Durch das Angebot SOBJE werden nicht zuletzt andere Fach- und Beratungsstellen sowie Behörden, ggf.

auch präventiv, entlastet. Das Angebot ergänzt das psychologische Angebot der Jugendberatung,

welches auch von der Stadt Schaffhausen betrieben wird, jedoch von allen Jugendlichen und jungen

Erwachsenen unseres Kantons niederschwellig genutzt werden kann und andere kantonale und

kommunale Beratungsangebote optimal.

Ich unterbreite dem Regierungsrat deshalb folgende Fragen:

1. Welche Bedeutung misst der Regierungsrat dem niedrigschwelligen, alltagnahen und

themenübergreifenden Unterstützungsangebot SOBJE in der Ubergangsphase zwischen Jugend

und Erwachsenenalter bei?



2. Besteht ein ähnliches Angebot für junge Erwachsene im Kanton Schaffhausen, die nicht in der

Stadt Schaffhausen wohnhaft sind? Falls nein, welche Fachpersonen übernehmen die Beratungen

und die aktive, alltagsnahe Unterstützung und Begleitung junger Erwachsener in diesen

Themenfeldern?

3. Ist der Regierungsrat bereit, in Zusammenarbeit mit der Stadt Schaffhausen und dem

Beratungsangebot SOBJE dafür zu sorgen, dass dieses Angebot für alle jungen Erwachsenen in

unserem Kanton zugänglich gemacht wird? Falls ja:

a. Welche Struktur und Finanzierung sieht der Kanton dafür vor und ist der Regierungsrat

bereit, die finanziellen Ressourcen dafür in das Budget aufzunehmen?

b. Mit welchen konkreten Schritten und welchem Zeitplan kann diesbezüglich gerechnet

werden?

Besten Dank für die Beantwortung dieser Fragen.
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